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   Liebe Jäger von Schrum Jagdreisen, 

wir hatten Sorge, dass uns das Wetter mit viel Regen und zu warmer Witterung 

einen Strich durch die Rechnung machen und damit die Rothirschbrunft beein-

trächtigen könnte. Zum Glück haben sich diese Befürchtungen nicht bestätigt. 

Die ersten Berichte unserer Jäger und Partnerreviere lassen einen sehr erfreu-

lichen Trend erkennen. Auf den folgenden Seiten haben wir einige Bilder aus 

den Revieren für Sie zusammengestellt. Für die Zubucherdrückjagd im De-

zember suchen wir noch einige Jäger zur Verstärkung, es sind noch Plätze 

frei.  Mufflonjagden in Polen, Ungarn und Tschechien können auch noch in 

dieser Saison gebucht werden. Bulgarien bietet Winterjagden der Spitzen-

klasse auf Keiler, Gams und Wolf. Sie planen eine Reise nach Südafrika? Buchen Sie 

jetzt noch in diesem Jahr für 2018 zu den Konditionen von 2017. Unser tschechischer Partner hat einen 

Sikahirsch mit mehr als 280 CIC Punkten bestätigt, bei Interesse bitten wir um umgehende Meldung. 

Zunächst wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen der folgenden Seiten und natürlich immer guten Anblick 

und Waidmannsheil. 

Ihr Schrum Jagdreiseteam 

 



 

 

für Zubucher  

10. - 14.12.2017 
 

Das Jagdgebiet des staatlichen Forstamts Sarbia, das der Forstdirektion Pila (Schneidemühl) untersteht, liegt links der 
Straße 11 zwischen PILA und POZNAN sehr gut mit dem Auto zu erreichen. 

Von den 15.880 ha sind ca. 12.000 ha Wald, und ca. 40 ha Wasserflächen, die größtenteils auf Seen entfallen. Der Wald 
besteht zu 90 % aus Kiefern. Sumpfige und anmoorige Stellen sind mit Erlen und Birken bewachsen. Große, oft mehrere 
Hektar breite Waldwiesen und Wildäcker mit Getreide, Topinambur und Lupinen ziehen sich durch das Revier, und bieten 
besonders für das Schalenwild hervorragende Äsung. 

Die Streckenergebnisse der letzten Jahre lagen bei drei- viertägigen Drück-
jagden zwischen 25 und 55 Stück Schalenwild. Etwa 75-80 % der Strecke 
entfallen auf Schwarzwild. Auf sehr gepflegten Rastplätzen mit Überdach-
ung und ausreichend Platz für alle Teilnehmer im Revier wird zu Mittag ge-
gessen und nach der Jagd die Strecke verblasen. 

Die Unterbringung erfolgt in im stilvollen, mit jagdlichem Ambiente ausge-
statteten Landhotel WYRWIDAB. Alle Zimmer sind mit Bad/WC ausgestat-
tet. In allen Unterkünften besteht ein kostenloser Internetzugang (WIFI). 

Abschuss Schwarzwild, Kahlwild, weibliches Rehwild,  
  Fuchs/Marderhund 
  Rothirsch nach Freigabe vor Ort, Abrechnung nach Preisliste 
 
Leistungen 5 Tage Aufenthalt, 4 Ü/VP im DZ Kategorie -S- 
  3 Tage Drückjagdorganisation 
  Jagdlizenz des polnischen Veranstalters  
  alle Transporte bei der Drückjagd  
  inklusiv aller Erlegungen bei der Drückjagd von 
  Schwarzwild (auch starke Keiler) 
  Kahlwild (bis zur Erfüllung des Abschussplanes) 
  Ricken und Kitze, Füchse, Marderhunde 
     

Preis/Jäger  ab 12 Jäger inkl. obiger Leistungen ab € 1.830 
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In diesem Teil Schlesiens, dem „EULENGEBIRGE“, konzentriert sich vor-

nehmlich der einzige frei lebende Bestand an Muffelwild. SCHRUM kann ihren 

Kunden dort die Jagd auf Muffelwidder (EINWACHSER), und andere Wildar-

ten anbieten. Widder können bis zu 80 cm Schneckenlänge erreichen. Etwa 

90 % sind „Einwachser“.  

Beispielarrangement  5 Tage , 4 Ü/VP im  DZ, 4 Tage Jagd mit Jagdführung  1:1, Lizenzen, Dolmetscher 
 

     Preis pro Jäger ab € 660 zzgl. Extras 

 

Unser Revier liegt etwa 35 Kilometer östlich von Klatovy mitten im Böhmer-
wald. Die bejagbare Fläche beträgt 20.000 ha, von denen ca. 10 Hektar Tei-
che und Bäche sind. Besonders Muffelwidder sind in allen Medaillenklassen 
vertreten. Die Schnecken können im Einzelfall bis zu 250 CIC-Punkte errei-
chen. 

Beispielarrangement  5 Tage , 4 Ü/VP im  DZ, 4 Tage Jagd mit Jagdführung  1:1, Lizenzen, Jagdfahrten 
 

     Preis pro Jäger ab € 950 zzgl. Extras 

 

Die Reviere liegen im Komitat Somogy, das sich südlich des Plattensees bis 
an die Drau erstreckt. Dieses außerordentlich waldreiche Komitat ist mit 
660.000 ha eines der größten in Ungarn. Insgesamt umfasst die Jagdfläche 
130.000 ha, unter anderem zählt das berühmte Labod mit dazu. Das Terrain 
ist überwiegend wellig und hat neben landwirtschaftlichen Nutzflächen einen 

hohen Waldanteil, womit ideale Rückzugs- und Einstandsgebiete für das Wild vorhanden sind. Gejagt wird, 
wie allgemein in Ungarn üblich, gerne bei der Pirsch. Dennoch stehen für den Ansitz zusätzlich zahlreiche 
Hochsitze und Leitern zur Verfügung. Die SEFAG organisiert sehr gute Einzeljagden auf Reh-, Rot-, Dam-, 
Muffel- und Schwarzwild.  

Beispielarrangement  5 Tage , 4 Ü/HP im  DZ, 4 Tage Jagd mit Jagdführung  1:1, Lizenzen,  
 

     Preis pro Jäger ab € 495 zzgl. Extras 
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- KEILER - GAMS - WOLF - 
Im Revier gibt es ausgezeichnete Gamswildbestände. Im Spätherbst und Winter werden jedes Jahr ca. 6 bis 10 Gemsen 
für Gastjäger freigegeben. Die Trophäen erreichen meist zwischen 80 - 105 CIC-Punkte. Da es sich hierbei um eine 
Gams-Population handelt, die sich noch in Höhe des Waldgürtels aufhält, sind für die Jäger keine hochalpinen 
‚Kletterkünste’ erforderlich. Weiterhin gibt es im Revier Rotwild, dass am besten während der Brunft im September bejagt 
wird. Die Hirschgeweihe erreichen Gewichte von 6 - 8 kg. Besonders zu erwähnen sind die ausgezeichneten Ansitzjag-
den auf kapitale Keiler in diesem Revier.  

Jedes Jahr kommen mehrere Bassen zur Strecke, die Waffen über 20 cm haben. Die längsten Waffen waren schon wie-
derholt über 25 cm lang.  
 
Besonders im Februar - März, bei Schneelage, kann die Jagd auf starke Keiler ideal mit der Jagd auf Wolf verbunden 
werden, wenn die Wölfe die Kirrungen vom Schwarzwild revidieren.  
 
Die Anreise zum Revier erfolgt am besten über den Flughafen Sofia, von wo das Revier ca. 180 km entfernt liegt. Nach-
dem die Jagdgäste durch einen Dolmetscher am Flughafen in Empfang genommen und die Einreiseformalitäten erledigt 
worden sind, geht es in einem bereitstehenden PKW oder Minibus in ca. 3,5 Stunden Autofahrt zum Jagdgebiet. Das Re-
vier liegt im Rodopen-Gebirge und ist eines der schönsten Gebirgsgebiete Bulgariens. Die Jagdfläche beträgt insgesamt 
ca. 19.000 ha, wovon 5.000 ha überwiegend mit Nadelbäumen bewaldet sind. Das Gelände ist gebirgig und hat in den 
höheren Lagen alpinen Charakter mit einer großartigen Berglandschaft. Die Höhenlagen schwanken zwischen 1.000 m 
bis 2.000 m. 

Preise/Jäger bei      3 Jägern  2 Jägern       1 Jäger 

 € 1.690 €      1.790 €   2.190 

+/- 1 Tag € 210 € 220 € 250 

 

Leistungen 8 Tage, 7 Ü/VP im DZ 

 Abholung vom Flughafen 

 Transfer Flughafen - Revier h/z 

 Jagdorganisation und Jagdführung 1:1 

 Geländewagen im Revier ohne km-Begrenzung 

 Dolmetscher , Trophäen-Vorpräparation  

 
zzgl. Extras und Erlegungen nach Preisliste 
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Jetzt 2018 zum Preis von 2017 buchen! 
 
Unsere Partner informierten uns, dass die Nachfrage nach Jagden in Südafrika in diesem, und auch für das 
nächste Jahr, sehr gut ist. Darum empfehlen wir jetzt die Möglichkeit zu nutzen, und die noch freien Termine 
2018 zum Preis von 2017 buchen! 

Die Republik Südafrika ist etwa 3,5-mal so groß wie Deutschland. Aufgrund seiner außerordentlich vielfältigen Fauna und 
Flora sowie der abwechslungsreichen Landschaft wird Südafrika als „die ganze Welt in einem Land“ bezeichnet. Dem 
Auslandsjäger bietet dieses Land die größte Artenvielfalt an jagdbarem Wild der Erde. Aufgrund dieser einzigartigen Viel-
falt wird eine Jagdreise nach Südafrika zu einer unvergesslichen Jagderfahrung. 

Unsere Partner verfügen über vier verschiedene Jagdgebiete, die in den Provinzen Zululand und Limpopo im Nordosten 
gelegen sind. Dort können Sie jeweils das gesamte Spektrum der bejagbaren Wildarten antreffen. Der Wildbestand ist 
artenreich und sowohl quantitativ als auch qualitativ hervorragend. Die Jagd wird, je nach Wildart und Ihren Wünschen, 
als Pirsch, Ansitzjagd oder in Kombination durchgeführt. Sie werden dabei von professionellen Berufsjägern geführt, die 
ihr Handwerk beherrschen. 

Angebot  ZULULAND   

Termin  01. Februar -  31.März 2018 

Leistungen  7 Ü/VP mit 6 Jagdtagen 2:1, Transfers, Jagdlizenz (Permit) und Trophäenexportgenehmigung,                  
   Geländewagen, Trophäenvorpräparation und Transport zum Taxidermist, täglicher Wäschedienst 

    

Preis für Jäger ab   € 1.850 zzgl. Extras, Erlegungen, ... 

 Für PAUSCHALJAGDEN, inklusiv Erlegungen z.B. DAGGA BOY, bitte anfragen! 

 

Angebot  LIMPOPO    9-tägige Luxus KOMBIREISE mit Jagd und Fotosafari  

Termin  nach Rücksprache Abflug immer am Dienstag - Rückkehr in Deutschland am Mittwoch 

Leistungen  Flug mit KLM von Deutschland über Amsterdam nach Johannesburg h/z, Abholung und Transfer,  1 Hotel-
übernachtung in Pretoria im DZ mit Frühstück, Stadtrundfahrt in Pretoria, Besuch Voortrecker Monument, 6 Ü/VP in           
5* Matswani Elephant Lodge, 4 Jagdtage 1:1, Jagdlizenz (Permit), Geländewagen zur Jagd und im Jagdgebiet, Getränke 
auf der Jagd (Wasser, Bier, Softdrinks), Trophäenvorpräparation und Transport zum Taxidermy, geführte Fotosafaris, 
Guideservice für Begleiter je nach Programm jeden Tag, täglicher Wäschedienst 

Preis für Jäger ab   € 1.990 zzgl. Extras, Erlegungen, ... 

 

Lassen Sie sich immer ein detailliertes Arrangement zusenden! 
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-Wachteln & Tauben- 
Flintenjagd in Serbien 
 
Von einer sehr erfolgreichen und von unserem Partner professionell durchgeführten Flintenjagd auf Wachteln 
und Tauben in der Vojvodina berichten unsere Jäger. Sehr gute Bestände an Wachteln und Tauben, insbeson-
dere an den Sonnenblumenfeldern, erstklassige Vorstehhunde und herzliche Gastfreundschaft der Serben 
machten diese Jagdreise zu einem besonderen und unvergesslichen Erlebnis. 
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-Wachteln & Tauben- 
Flintenjagd in Serbien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mehr in unserer Fotogalerie  http://jagdreisen-schrum.de/157-0-Jagderfolge-2017.html 
hier zum Jagdreisebericht http://jagdreisen-schrum.de/files/wachtel_und_tauben_2017.pdf 
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Hirschbrunft Polen 
 
 
 
 

 

 
Of. Piaski 

 
   

 

 

 

 

 

 

Of. Sarbia  
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Hirschbrunft Polen  - Augustowsker Heide 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Of. Plaska 

 

 

 

 

starker, alter, zurücksetzender Hirsch mit Stangen-
bruch vom ca. 14. Kopf 
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POLEN - Winterjagden 2017/18 

FOTOS - Hirschbrunft... 

AFRIKA - freie Termine 2018 z.B. DAGGAY BOY  

HINWEIS 2018 - Jagden - Termine - Messen… 

... 

 
Die CDU möchte in Mecklenburg-Vorpommern und Nie-
dersachsen in Zukunft Wölfe zum Abschuss freigeben. 
Auslöser dafür waren Grauhunde, die in letzter Zeit immer 
wieder Schafe gerissen haben. Der Schutz von Nutztieren 
habe laut CDU Vorrang, wie zeit.de berichtet. Wölfe, die 
Siedlungen oder Weiden zu nahe kommen, dürften dann 
geschossen werden. DJZ 12.09.17 
 
 
 
 
Thüringen: Erster Nachweis einer Auerhuhn-Wildbrut 
Im Schiefergebirge ist seit vielen Jahren der erste gesicher-
te Nachweis einer Wildbrut gelungen. Dies sowie die erst-
malige Auswertung von Senderdaten einer im vergangenen 
Frühjahr ausgewilderten Henne aus Mittelschweden bele-
gen nach Einschätzung von Thüringen Forst den Erfolg des 
Auerhuhn-Schutzpro-gramms. WuH 12.09.17 
 
 
 
 
Weniger Elche, mehr Karibus 
Die Zahl der Karibus nimmt immer weiter ab, die der Elche 
dagegen weiter zu. Schuld daran ist der Wolf. Kanada hat 
eine ungewöhnliche Lösung präsentiert. Um das Problem 
in den Griff zu bekommen, sehen Forscher der University 
of Alberta jedoch keine Veranlassung aktiv in den Wolfbe-
stand einzugreifen. Vielmehr plädieren sie dafür auf ein, 
ursprünglich als Experiment angelegtes und mittlerweile 
über Jahrzehnt laufendes Programm der kanadischen Na-
turschutzbehörde zu setzen. In dem Versuch setzte man 
die lokalen Abschussquoten für Elche so hoch, dass die 
Elchzahl auf das Niveau wie vor den Ökosystemverände-
rungen gebracht wurde. Wie die Forscher beobachten 
konnten, sank dadurch auch die Zahl der der Wölfe, wäh-
rend die Anzahl der Karibus wieder anstieg. Im Vergleich 
zu unberührt gelassenen Referenzgebieten, wanderten aus 
dem Testareal 2,5-mal mehr Wölfe ab und bei den Karibus 
überlebten 10% mehr Tiere ein Jahr.  PIRSCH 09.09.17 
 
 
 
 
Neue Wolfsnachweise 
In Schleswig-Holstein wurden 3 weitere Wölfe nachgewie-
sen, wie das Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume bekannt gab. 2 der Nachwei-
se konnten anhand von Wildkameras, der 3. durch einen 
genetischen Nachweis erbracht werden. Alle 3 Wolfsnach-
weise wurden durch Experten der Kategorie C 1 ‘‘ Eindeuti-
ger Nachweis‘‘ zugeordnet.  DJZ 13.09.17 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Infos unter www.waffen-schrum.de 

 
 
 
 
 
Waffen gestohlen 
In Liebenwalde (Brandenburg) wurde am Samstag ein 
kompletter Waffenschrank mit 6 Waffen aus einem Einfa-
milienhaus geklaut. Der 70-jährige Bewohner und Jagd-
scheinbesitzer war zur Tatzeit im Urlaub. Der Schaden 
wird auf 10.000 Euro geschätzt. Die Polizei ermittelt nun, 
wie morgenpost.de berichtet. DJZ 13.09.17 
 
 
 
Sachsen-Anhalt: Vogelgrippe am Harzrand 
Die Vogelgrippe ist wieder ausgebrochen. Am Süßen See 
im Landkreis Mansfeld-Südharz ist sie bei drei Höcker-
schwänen nachgewiesen worden. Die Schwäne verende-
ten laut Umweltministerium an dem hoch ansteckenden 
Virus H5N8. WuH 13.09.17 
 
 
 
 

http://www.waffen-schrum.de

